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Seit einigen Jahren häufen sich die Berichte 
über spektakuläre Schiffswracks und Sied-
lungsfunde. Doch die wenigsten Sporttaucher 
wissen, dass sie auch aktiv an den Forschun-
gen teilnehmen können. Der VDST bietet mit 
drei Spezialkursen eine fundierte Ausbildung. 
Und auch andere Organisationen qualifizie-
ren Taucher zur wissenschaftlichen Mitarbeit. 
Der VDST-sporttaucher gibt einen Überblick.  

Einen Einstieg in die Unterwasserarchäologie 
bietet der VDST Spezialkurs „Denkmalge-

rechtes Tauchen“. Interessierte Sporttaucher 
lernen dabei die Grundlagen des Denkmalschut-
zes unter Wasser und archäologische Arbeitsme-
thoden kennen. Der Kurs findet unter anderem 
im Rahmen der archäologischen Tauchcamps an 
den Kaffenkähnen im brandenburgischen Wer-
bellinsee statt. Für alle, die warme Gewässer be-
vorzugen: Derzeit ist ein deutschsprachiges An-
gebot des internationalen Spezialkurs „Under-
water Cultural Heritage Discovery Course“ in 
Vorbereitung.	

SK Unterwasser-Archäologie für Sporttaucher

Kopfkino in der Zeitkapsel
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NAS Intro/NAS 1 
Inhalt: Denkmalrecht, Fundmeldung, Vermessungsmethoden, Zeich-
nen unter Wasser und Befunddokumentation.
Nächster Termin: 28.-30.10.2016 in Zwönitz Kontakt: www.deguwa.org

NAS 2
Inhalt: Methodische Vorgehensweise, Recherche und Erstellen eines 
Forschungsberichts. Fortbildung durch zwei Seminare.
Nächster Termin: 30.07-13.08.2016 in Kroatien 
Kontakt: www.fuwa-ev.de

NAS 3
Inhalt: Sammeln von 100 Punkten durch theoretische und praktische 
Fortbildung in mehreren Modulen.
Nächster Termin: 15.-28.08.2016 im Tagebau Peres (Sachsen)

NAS 4
Inhalt: Beteiligung an mehreren Grabungskampagnen und selbststän-
dige Leitung eines Forschungsprojekts. 
Termin: Eigenständige Bewerbung um Grabungsteilnahme

Ausbildung der DEGUWA

Abenteuer Deutschland • Archäologie

Wer nun tiefer einsteigen möchte, baut sein 
Wissen mit den Spezialkursen „Unterwasserar-
chäologie 1 und 2“ aus. Zum Beispiel im „Schiffs-
archäologischen Seminar“ in Rostock. An sechs 
Tagen erfährt man alles über Denkmalrecht, 
Messmethoden und Dokumentationstechniken. 
Die praktische Ausbildung findet an einem 
Stahlwrack und an historischen Hafenanlagen 
in der Ostsee statt. Anschließend kann man be-
reits aktiv mitarbeiten. Martin Siegel von der 
Gesellschaft für Schiffsarchäologie Rostock er-
klärt, wie es weitergeht: „Unser Seminar ist vom 
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege als 
Qualifizierungskurs für die Ernennung zum Eh-
renamtlichen Bodendenkmalpfleger in Meck-
lenburg-Vorpommern anerkannt. Auf dieser Ba-
sis können sich Taucher genauso einbringen, 
wie Unterstützer bei technischen Lösungen 
oder Archivrecherchen.“	

Wer eine berufliche Forscher-Karriere an-
strebt, kann sich über den VDST Studien be-
gleitend zum „Scientific Diver“ ausbilden las-
sen. Der Kurs wir derzeit in Kooperation mit 
den Universitäten Freiberg und Stuttgart an-
geboten. Zudem führen einige Hochschulen 
die von der Berufsgenossenschaft anerkannte 
Ausbildung zum Forschungstaucher durch. 
Auch die Deutsche Gesellschaft zur Förderung 
der Unterwasserarchäologie (DEGUWA) bietet 
ein fundiertes Ausbildungsprogramm. Beim 
deutschen Lizenznehmer des international an-
erkannten Ausbildungsschemas der „Nautical 

 

SK Denkmalgerechtes Tauchen
Inhalt: Sensibilisierung für Unterwasserdenkmäler und Fundmeldung.
Nächster Termin: 23.-24.07.2016 Kontakt: www.kaffenkahn-ev.de

SK Unterwasserarchäologie 1 
Inhalt: Vermessungsmethoden, Zeichnen unter Wasser und Befunddoku-
mentation.

SK Unterwasserarchäologie 2
Inhalt: Methodische Vorgehensweise, Recherche und Erstellen eines klei-
nen Forschungsberichts.
Nächster Termin: 22.-27.08.2016 Kontakt: www.gfs-rostock.de

Archäologie Sonderkurse im VDST 

An den Kaffenkähnen wird man unter realen Be-
dingungen ausgebildet

Die Aufnahme eines Befundes 
durch Umfeldsuchen während 
der Ausbildung …

... und Sicherungsmaßnahmen 
von einem Unterwasserdenkmal–
auch während der Ausbildung

Archaeology Society“ können mehrmals jähr-
lich Modulkurse des fünfstufigen NAS-Pro-
gramms absolviert werden. Dabei steigt man 
schon frühzeitig in die aktive Forschungsar-
beit ein. Sämtliche hier aufgeführten Organi-
sationen bieten immer wieder Projekte, etwa 
zur Brevetierung mit „NAS 2“ an. Archäolo-
gisch interessierte Sporttaucher haben also in 
Deutschland vielseitige Möglichkeiten, sich auf 
hohem Niveau zu qualifizieren und mit akti-
ver Forschungsarbeit die Landesämter zu un-
terstützen. Viele Taucher haben so bereits eine 
sinnvolle Erweiterung ihres Hobbys gefunden. 
Und es werden sicher noch mehr. Denn jeder, 
der schon einmal eines der oft nur sehr exklu-
siv zugänglichen Wracks untersucht hat, weiß, 
was für ein Kopfkino eine solche Zeitkapsel 
auslösen kann. 
					   
Der VDST-sporttaucher gibt euch gern Tipps zur 
Gestaltung eines individuellen Ausbildungspro-
gramms. Schreibt uns einfach an. 

	


